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PocketBook Q feiert IFA-Premiere: 

Kompakter E-Reader im Smartphone-Format 
 

● Passt in eine Hand: 5,84 Zoll E-Ink-Carta™-1300-Display für Lesen und Hören 
unterwegs 

● KI-Features: Firmware-Update für InkPad One bringt Handschrifterkennung und 
neue Notizfunktionen 

● IFA – Halle 5.2A, Stand 143: Präsentation aller aktuellen PocketBook-Geräte und des 
InkPoster™ Duna  
 

Radebeul/Berlin, 25. August 2026 – PocketBook, einer der weltweit führenden Anbieter 
von Premium-E-Book-Readern, zeigt auf der IFA 2026 in Berlin erstmals den kompakten 
PocketBook Q im handlichen Smartphone-Format. Zur Ausstattung gehören ein 5,84 Zoll 
großes E-Ink-Carta™-1300-Touchdisplay, physische Blättertasten, Audiounterstützung und 
ein Linux-basiertes Betriebssystem. Damit richtet sich der PocketBook Q an alle, die 
unterwegs fokussiert lesen oder hören möchten, ohne Ablenkung durch App-
Benachrichtigungen oder soziale Netzwerke. Der E-Reader ist im 4. Quartal 2026 in der 
Farbe Silber für 199 Euro (UVP) erhältlich. 

Lesekomfort im Hosentaschenformat 
 
Das E-Ink-Carta™-1300-Display bleibt dank augenfreundlicher E-Ink-Technologie auch bei 
direktem Sonnenlicht gut lesbar. Mit SMARTlight lassen sich Helligkeit und Farbtemperatur 
der Frontbeleuchtung anpassen, für dunkle Umgebungen steht zusätzlich ein Dark Mode 
zur Verfügung. Dank des geringen Energiebedarfs der E-Ink-Technologie ermöglicht der 
PocketBook Q mit einer Akkuladung mehr als einen Monat Lesezeit. 

Seitlich angeordnete Blättertasten erleichtern die Bedienung mit nur einer Hand, während 
das kompakte Gehäuse auch in kleineren Jacken- oder Handtaschen Platz findet. Das 
Linux-basierte Betriebssystem ist bewusst auf Bücher und Audio-Inhalte ausgerichtet.  
 
Offenes Ökosystem: Mehr Freiheit bei Büchern und Hörbüchern 
 
Neben E-Books spielt der PocketBook Q auch Hörbücher und weitere gängige 
Audioformate ab. Kopfhörer oder Lautsprecher lassen sich drahtlos per Bluetooth koppeln. 
Die integrierte Text-to-Speech-Funktion liest Texte auf Wunsch vor und ermöglicht so den 
Wechsel zwischen Lesen und Hören. 
 
Bei der Wahl der Inhalte setzt PocketBook auf: 
 

● 25 E-Book-Formate: Unterstützung gängiger Formate ohne vorherige 
Konvertierung sowie Kompatibilität mit Adobe DRM und LCP DRM. 

● Libby: Die App PocketBook x Libby (OverDrive) ist für die digitale 
Bibliotheksausleihe bereits vorinstalliert. 

● Cloud-Synchronisation: PocketBook Cloud und PocketBook Reader-App gleichen 
Bücher, Lesefortschritte und Lesezeichen zwischen verschiedenen Geräten ab. 

● Alltagsschutz: Das Gehäuse ist nach IPX4 gegen Spritzwasser geschützt. 



 
 
 
E-Books können sowohl über den PocketBook-Shop als auch aus anderen Quellen 
bezogen und auf dem Gerät genutzt werden. 
 
Weitere Informationen zum PocketBook Q: https://pocketbook.de/pocketbook-q 

KI-Funktionen für das InkPad One 

Für das 10,3 Zoll große E-Note PocketBook InkPad One veröffentlicht der Hersteller 
zeitgleich ein Funktionsupdate. Ab Firmware-Version 6.11.795 kommt eine KI-gestützte 
Handschrifterkennung hinzu. Handschriftliche Notizen können damit direkt in bearbeitbaren 
digitalen Text umgewandelt werden, ohne sie nachträglich abtippen zu müssen. 
Anschließend lassen sich die Inhalte weiterbearbeiten, archivieren oder per E-Mail 
versenden. Die Handschrifterkennung unterstützt 72 Sprachpakete und eignet sich damit 
auch für mehrsprachige Nutzung. 
 
Ergänzt wird das Update durch zwei neue Werkzeuge: 
 
● KI-Auswahl: Handschriftlicher Text lässt sich einkreisen und anschließend 

erkennen. 
● Magic Shapes: freihändig gezeichnete Kreise, Rechtecke, Pfeile und andere 

Formen werden automatisch in geometrische Figuren umgewandelt. 
 
Bereits vorhandene InkPad-One-Geräte können auf die neue Firmware-Version aktualisiert 
werden. Bei Neugeräten sind die Funktionen bereits enthalten. 

Messeauftritt auf der IFA 2026 

Neben seinen E-Readern und E-Notes präsentiert PocketBook in Berlin auch das 
InkPoster™ Duna. Dieses großformatige E-Paper-Display für digitale Wandkunst ist in 
Zusammenarbeit mit dem italienischen Designstudio Pininfarina entstanden. PocketBook 
und InkPoster™ sind vom 4. bis 8. September 2026 in Halle 5.2A, am Stand 143 zu finden. 
 
PocketBook Readers GmbH 
 
PocketBook ist der weltweit drittgrößte Anbieter von auf E-Ink-Technologie basierenden E-
Book-Readern und E-Notes und vertreibt zahlreiche digitale Leseinhalte über einen eigenen 
E-Book-Shop. Die Geräte selbst können in inhabergeführten Buchhandlungen, dem 
PocketBook-Webshop sowie dem Elektronikfachhandel erworben werden. Das 2007 
gegründete Unternehmen mit Hauptsitz in Lugano (Schweiz) ist Vorreiter beim Einsatz von 
E-Ink-Farbbildschirmen und bietet seine E-Reader derzeit in 50 Ländern an, wo sie jährlich 
über 500.000 Mal verkauft werden. Durch die Kombination aus qualitativ hochwertiger 
Hardware, einzigartiger Software und ergonomischem Design ist PocketBook führend im 
Hightech-Premium-Segment. Neben dem PocketBook-Shop bietet das offene Ökosystem 
der E-Reader ein flexibles Leseerlebnis: Auf digitale Inhalte öffentlicher Bibliotheken haben 
Nutzende via integrierter Apps für Onleihe oder Libby (OverDrive) komfortablen Zugriff. 
Auch PDF-Dateien und zahlreiche weitere Dateiformate können problemlos gelesen 
werden. 
 
Weitere Informationen unter: https://pocketbook.de/ 
 


